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Pastoralraumadressen
Pastoralraumleitung
Markus Müller
Andreas Barna, leitender Priester

Notfallnumer für alle Pfarreien
041 982 00 22

PfarramtAltishofen
062 756 21 81
Oberdorf 14, 6246 Altishofen
altishofen@pastoralraum-mw.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:
Di, 13.30–17.30
Fr, 08.30–11.00

Pfarramt Egolzwil-Wauwil
041 980 32 01
Dorfstrasse 38, 6242 Wauwil
eg-wa@pastoralraum-mw.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:
Di + Fr, 9.00–11.00, 13.30–17.00
Do, 9.00–11.00

PfarramtNebikon
062 756 10 22
Kirchplatz 5, 6244 Nebikon
nebikon@pastoralraum-mw.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:
Mo, 8.00–11.30
Do, 8.00–11.30, 13.30–17.00

Pfarramt Schötz-Ohmstal
041 980 13 25
Dorfchärn 3, 6247 Schötz
schoetz@pastoralraum-mw.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:
Mo + Mi, 9.00–11.00, 13.30–17.00
Do, 13.30–17.00

Alle Mitarbeitenden finden Sie unter
www.pastoralraum-mw.ch

Blühende Obstbäume gehören mitunter zu
den schönsten Geschenken der Natur. Ob-
wohl es von Jahr zu Jahr verschieden ist,
blühen meistens die Apfelbäume Anfang
Mai. Im Gegensatz zu den Birnbäumen, die
zeitlich früher weiss blühen, sind die Blüten
der zukünftigen Äpfel rosa eingefärbt. Es ist
so schön, sie anzusehen, dass einige Kan-

tone wie zum Beispiel der Kanton Thurgau, der auch als Most-
indien bekannt ist, «Blueschtfahrten» oder Wanderungen
durch die blühende «Obstwelt» anbieten.

Sie treffen einen Nerv der Zeit. Denn blühende Pflan-
zen zu bewundern, ist etwas Kontemplatives und steht im
Gegensatz zur Hektik unserer Welt mit ihrer stetig fordernden
Zielgerichtetheit. Staunen können über die Schönheit und die
Phänomene der Welt, darüber haben schon die «alten Grie-
chen» philosophiert. Staunen ist laut Aristoteles der Anfang
der Philosophie.

Die christlichen Kirchenväter haben dann das Staunen
als Bewundern übernommen und es von der Natur auf die
Grösse, Allmacht und Güte Gottes gelenkt. Die bewunderns-
werte Schönheit der Welt wird zu einem Spiegel für die Erha-
benheit des Schöpfergottes.

Sind wir heute noch offen für die Schönheit der Natur
und können wir sie als Spuren deuten, die auf die Pracht Got-
tes hinweisen? Können wir diesen Gott erkennen, der nicht
nur in der Eleganz der Natur da ist, sondern auch in unserem
Leben präsent sein will?
Beat Keller, Katechet und Seelsorger

Kolumne

Blühende Schönheit
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Pastoralraumgottesdienst

DieGeistkraft: das Feuer der Liebe
Pfingstsonntag, 24.Mai, 10.00 in der Pfarrkirche Schötz

Auch dieses Jahr feiern wir in unserem Pas-
toralraum das Pfingstfest mit einem ge-
meinsamen Gottesdienst und mit einem
einfachen Mittagessen. Wir laden diesmal
alle ganz herzlich nach Schötz ein. Alle drei
Kirchenchöre des Pastoralraums werden
den Gottesdienst musikalisch mitgestal-
ten.

Manchmal ist es ein leises Säuseln –
kaum zu bemerken. Manchmal ist es ein
lautes Brausen – kaum zu überhören. Dann
wieder eine Flamme – weithin sichtbar. Et-
was, über das man jedem erzählen
möchte, oder wie eine zarte Pflanze, tief ins
Herz gesetzt: die Liebe. Sie ist so vielfältig,
so umwerfend, so erfüllend, so herausfor-
dernd und als achtsame Zuwendung Grund-

Nach demGottesdienst sind
alle zu einem einfachen
Mittagessen eingeladen.

dimension unseres Umgangs miteinander,
mit der Schöpfung, mit uns selbst – und mit
der Ewigen und Lebendigen.

Feiern und leben wir durch diese
Geistkraft die Liebe trotz aller Kriege, trotz
allem Hass und aller Unmenschlichkeiten!
Für das Pastoralraumteam
Andreas Barna, leitender Priester
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Gemeinsamunterwegs –
Auffahrtsumritt

Auffahrt, 14.Mai, 7.00 Start bei der Kirche Altishofen

Der Pastoralraum Mittleres Wiggertal lädt
alle herzlich zum Auffahrtsumritt durch die
Gemeinden Altishofen – Nebikon – Egolz-
wil – Wauwil – Schötz – Nebikon – Altishofen
ein.

Es kann auch nur eine Teilstrecke
ausgewählt werden. In diesem Jahr ist
Egolz wil die umführende Gemeinde.

Nach dem Feldgottesdienst bei der
Kapelle St. Wendelin kann man sich auf
dem Schulhausareal Linde in Wauwil (sig -
nalisiert) verpflegen.

Bitte beachten Sie, dass die Berg-
strasse Wauwil von 8.00 bis 10.00 gesperrt
ist. Herzlichen Dank für Ihr Verständnis.
Kirchgemeinde Egolzwil-Wauwil

Umritt im letzten Jahr. Bild: Pastoralraumarchiv

Auffahrtsumritt – Verhalten rundumdasPferd

Gerne geben wir Ihnen noch ein paar Infos zu
den Pferden bekannt. Pferde sind Flucht-
und Herdentiere und sehen Objekte nicht, die
sich direkt hinter ihnen befinden. Aus diesem
Grund darf man sich nie einem Pferd von
hinten nähern, es kann sich erschrecken und

dadurch ausschlagen. Wir bitten Sie,
am Auffahrtsumritt den nötigen Abstand
zu den Pferden zu halten.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
KRVOberwiggertal

Ablauf
7.00 Start bei der Kirche Altishofen
7.30 Segen bei der Marienkapelle Nebikon
8.45 Feldgottesdienst bei der

Wendelinskapelle Wauwil
12.15 Start beim Restaurant St. Anton

in Egolzwil
12.45 Segenshalt bei der Biffig AG
13.00 Segenshalt bei der Mauritiuskapelle
14.00 Segenshalt beim Restaurant Adler,

Nebikon
14.45 Schlusssegen bei der Kirche Altishofen

Unterwegs finden weitere kleine Segenshalte statt.
Wir freuen uns, wenn Sie eine Wegstrecke mit uns
teilen.
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Alljährlich am ersten Mai-Sonntag treffen sich Töff-
fahrer*innen aus der ganzen Region zur jährlichen
Töffsegnung in Altishofen.

Zu Beginn der Töffsaison bietet die Segensfeier
Gelegenheit zum Innehalten, zum Gebet um unfall-
freie und verantwortungsvolle Fahrt und natürlich
auch zu Begegnung und Kameradschaft unter den
Töfffahrer*innen.

Diakon und Pfarreiseelsorger Bruno Hübscher
wird der Töffsegnung vorstehen. Seit Kurzem ist er
selbst mit dem Motorrad unterwegs und weiss gut
um die Freuden und auch um die Gefahren auf der
Strasse.

Auch in diesem Jahr wird die Töffsegnung be-
gleitet von der Musikgesellschaft Altishofen und or-
ganisiert durch den Motoclub Linde Daiwil.

Wir heissen Bruno Hübscher und alle motori-
sierten und nichtmotorisierten Gäste ganz herzlich
willkommen in unserem Pastoralraum.
Edith Pfister, Pfarreiseelsorgerin

Töffsegnung
Sonntag, 3.Mai,

11.00 bei der Kirche Altishofen

Diakon Bruno Hübscher leitete bereits im letzten Jahr die Töffsegnung in Altishofen. Bild: A. Vogel

Luzerner Landeswallfahrt
nach Einsiedeln

Samstag, 2.Mai und Sonntag 3.Mai

Samstag, 2.Mai
ganzer Tag Fuss- und Velowallfahrt
18.00 Spiritueller Abschlussimpuls für alle

auf dem Klosterplatz, gestaltet durch
Walter Amstad

20.00 Komplet (Nachtgebet der Mönchs -
gemeinschaft, Begrüssung durch
P. Lorenz Moser – ein Luzerner aus
Ruswil)

Sonntag, 3.Mai
9.30 Konventamt in der Klosterkirche,

musikalisch mitgestaltet durch
den Chor Cantus Rothenburg, an -
schliessend Apéro beim «Drei Könige»

14.00 Pilgerandacht in der Klosterkirche
16.30 Vesper und Salve, Klosterkirche
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Altishofen-Ebersecken

Schulgottesdienst für die
5. und 6. Klassen
Mittwoch, 6.Mai, 8.00

Zum Schulgottesdienst der 5./6.-Klässler*innen laden
wir die Eltern herzlich ein. Die Feier beginnt um 8.00
in der Pfarrkirche Altishofen.

FrauenForumPlus
Kinderhüeti Rägeboge

Freitag, 8. und 22.Mai, 9.00–11.00
Pfrundhaus Altishofen

Kinderhüti in den Räumen der Spielgruppe im
Pfrundhaus, Oberdorf 14, Altishofen. Für Kinder ab
zwei Jahren bis zum Kindergarteneintritt. Mitgeben:
Finken, Znüni und Fr. 7.– in bar. Bei Fragen wende
dich telefonisch oder per WhatsApp an:
Cindy Schulz, 076 411 77 36
Erika Geisseler, 079 330 97 35

FrauenForumPlus
Frauenstammtisch
Freitag, 29.Mai, ab 19.00

Unser Frauenstammtisch ist eine wunderbare Gele-
genheit, in einer entspannten und lustigen Atmo-
sphäre Zeit mit anderen Frauen zu verbringen.
Knüpfe neue Freundschaften und tausche Erfahrun-
gen und Erlebnisse aus. Es besteht auch die Möglich-
keit, ein kleines Nachtessen zu sich zu nehmen. Die
Kosten dafür trägt jede selbst. Wir freuen uns auf
einen lustigen Abend mit vielen Frauen.

FrauenForumPlus
Vortrag «Künstliche Intelligenz»

Dienstag, 2. Juni, 19.00
Pfarreisaal Nebikon

Alles spricht von KI. Was heisst das für die Zukunft?
Umgang mit künstlicher Intelligenz – Herausforde-
rungen und Chancen?

Komm vorbei! Fachpersonen von «zischtig.ch»
erörtern die Herausforderungen und Chancen.
Der Vortrag wird gemeinsam organisiert vom Frauen-
ForumPlus und Frauenverein Nebikon. Wir freuen
uns auf viele Interessierte jeden Alters.

Integrationsgruppe ZusammenTREFFen
mit FrauenForumPlus

Krabbel-Treff trifftMulti-Kulti-Kaffee
Freitag, 1.Mai, 9.00–11.00

Kommt vorbei und geniesst ein gutes Gespräch und
lasst eure Kinder miteinander spielen. Offenes Kom-
men und Gehen. Spielsachen sind bereit und etwas
Kleines zum Knabbern und etwas zu trinken wird of-
feriert. Kostenloses Angebot.

Frauentreff
Frauentreff-Kaffee

Donnerstag, 21.Mai, 9.00–11.00

Die gemütliche Kaffeerunde findet im Sitzungs -
zimmer vom Pfrundhaus Altishofen statt. Bild: Irene Wanner
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Egolzwil-Wauwil

Aktive Familien
Familientreff

Freitag, 22.Mai, 9.00–11.00 imPfarreiheim

Kinder mit ihren Eltern oder Grosseltern treffen sich zum ge-
meinsamen Plaudern, Spielen, Kennenlernen und gemütlichen
Beisammensein. Die Aktiven Familien organisieren ein feines
Znüni für alle. Der Anlass ist kostenlos. Die Aktiven Familien
stellen ein Kässeli auf und freuen sich über einen freiwilligen
Zustupf.

Anmeldungen:
Bis Donnerstagmittag, 21. Mai an Nathalie Kaufmann,
079 574 69 60 oder aktivefamilien.egolzwil.wauwil@gmail.com
oder frauenverein-egolzwil-wauwil.ch

Café International
Mittwoch, 20.Mai, 9.00 imPfarreiheim

Haben Sie Lust, einfach einmal bei Kaffee und Kuchen mit an-
deren Interessierten ins Gespräch zu kommen, sich auszutau-
schen und kennenzulernen? Dann nutzen Sie die Gelegenheit
und kommen Sie ins Café International. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Kapellenverein St. Wendelin
Generalversammlung

Montag, 11.Mai, 20.15
imPanoramasaal,Wauwil

Vorgängig um 19.30 Gottesdienst in der Kapelle. Neumitglieder
sind herzlich willkommen.
Vorstand Kapellenverein

60plus Egolzwil-Wauwil
E-Bike-Tour

Donnerstag, 7.Mai, 13.30
Treffpunkt beimPfarreiheim

Gemeinsame Velotour für alle
E-Bike-Begeisterten. Zusammen
erkunden wir mit dem E-Bike die
nähere Umgebung und geniessen
einen aktiven Nachmittag.

60plus Egolzwil-Wauwil
Senioren-Mittagstisch

Dienstag, 12.Mai, 11.30
GasthofMoosmatt in Egolzwil

Gemeinsam geniessen wir ein fei-
nes Mittagessen mit gemütlichem
Zusammensein.
Eine Anmeldung ist unbedingt
erforderlich: 041 980 50 80 oder
gasthof-moosmatt@bluewin.ch.

60plus Egolzwil-Wauwil
Wandertour

Donnerstag, 21.Mai, 12.15
Treffpunkt beimBahnhof

Gemeinsam unternehmen wir
eine schöne Wandertour in unse-
rer näheren Umgebung. Alle Inte-
ressierten sind herzlich eingela-
den, mitzukommen und die
Bewegung sowie das gesellige
Beisammensein in der Gruppe zu
geniessen.

60plus Egolzwil-Wauwil
Zämego loufe

Donnerstag, 21.Mai, 14.00
Parkplatz Suter’sMillefeuille

Dieses Angebot richtet sich an Se-
nior*innen, die gerne in unserer
Umgebung und ohne Anstrengung
wandern.
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Pfingstkonzertmit Kammermusik
Sonntag, 24.Mai, 19.30 in derWendelinskapelle

Ein Hauch von Dvořãk, ein gemütliches Teekränzchen
und ein Schweizer Gruss.

Das hochkarätig besetzte Steichquartett mit
Lucie Koci (Violine), Rahel Castelberg (Violine), Dario
Giuliano (Viola) und Tiago Azevedo e Silva (Violon-
cello) lädt zum kammermusikalischen Konzert in der
denkmalgeschützten Wendelinskapelle Wauwil ein.
Tickets an der Abendkasse, zwei Kategorien: Fr. 15.–
oder Fr. 25.–.

Zu vermieten inWauwil,
Dorfstrasse 30
2½-Zimmer-Wohnung, 2. OG (mit Lift)
Mietzins inkl. NK Fr. 1000.–
Schöne, gemütliche Wohnung
im Alterswohnblock, Nähe Dorfzentrum
Bezug per 1. Juli 2026 oder nach Vereinbarung

Für nähere Auskünfte wenden Sie sich bitte an:
Kath. Kirchgemeinde Egolzwil-Wauwil
Daniela Lehni, T 078 789 75 83

Nebikon

KircheKunterbunt
Sonntag, 3.Mai, 9.45

Ein besinnlich-kreativer Morgen für Familien und alle
Interessierten. Zum Thema «barm herz ig» er leben
wir viel Kreatives, Spielerisches und Besinnliches.

Wir besammeln uns um 9.45 in der Kirche und
starten um 10.00. Nach dem kreativen Teil folgt ein
familiengerechter Gottesdienst und nach einem klei-
nen Mittagessen ist ca. um 13.30 Schluss.

Anmelden bitte bis am 27. April an Gabi Müller,
079 831 41 81 oder gabi.mueller@pastoralraum-mw.ch.
Auch Kurzentschlossene sind herzlich willkommen!
Wir freuen uns auf euch.

Jubla
Muttertagsbrunchder Jubla
Sonntag, 10.Mai, ab 11.00 in der Badi

Die Jubla freut sich auf viele Gäste am Muttertags-
brunch. Nach dem Essen wartet die Jubla ab 12.30
mit Spiel und Spass für Gross und Klein. Anmeldun-
gen sind noch bis am 2. Mai möglich: Ella Obrist,
079 336 37 82 oder per E-Mail an ellaobrist@gmx.ch

Schlechtwetterprogramm
Die Velosegnung, der Familiengottesdienst und der
Brunch werden bei schlechter Witterung in die
Kirche und den Pfarreisaal verlegt. Bei zweifelhafter
Witterung gibt 062 756 10 22 oder www.jublanebi-
kon.ch Auskunft.

Frauenverein
Besinnlich unterwegs
Mittwoch, 27.Mai, 19.00

Besammlung beimParkplatz Allmend Santenberg
(bei der Villa)

Lass den Alltag hinter dir und komm mit auf einen
rund 40-minütigen Sinnesspaziergang durch den
Wald auf dem Santenberg. Inmitten der Natur be-
gleiten uns inspirierende Gedanken zum Thema «so
wie ein Baum» – verwurzelt, standhaft und kraftvoll.
Im Anschluss laden wir herzlich zu einem gemütli-
chen Ausklang im Fuchsentanz ein. Dabei heissen
wir auch unsere neuen Mitglieder willkommen.

Der Anlass findet bei jeder Witterung statt.
Wir freuen uns auf dich!
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Mai-Agenda
Bei uns ist immer etwas los! In Gottesdiensten und bei vielfältigen anderen

Anlässen könnenwir Gott und denMenschen begegnen.

Freitag 1
9.00 Egolzwil-Wauwil Kommunionfeier

13.30 Nebikon WEG-Gottesdienst 1. Klasse
19.30 Altishofen Eucharistiefeier

Samstag 2
8.00 Egolzwil-Wauwil Versöhnungsweg

17.00 Nebikon Kommunionfeier
Jzt.: Emma und Josef Marti-Wüest; Hildegard
Graf-Hodel

18.00 Egolzwil-Wauwil Kommunionfeier, Abschluss
Versöhnungsweg, mitgestaltet von Mara Müller
und Regina Caduff
1. Jzt. Alfred Rösli-Koch

Sonntag 3
8.30 Ebersecken Kommunionfeier
9.30 Egolzwil-Wauwil Sonntigsfyr zum Jahresmotto

«Es Plätzli ha», Treffpunkt vor dem Pfarreiheim,
anschliessend Apéro

9.45 Nebikon Kirche Kunterbunt
10.00 Schötz Kommunionfeier

Jzt.: Walter Peter; Heinz Hoffmann-Emmenegger;
Maria und Jakob Bossart-Peter

11.00 Altishofen Töffsegnung

Montag 4
10.00 Nebikon Rosenkranz in der Marienkapelle

Dienstag 5
9.00 Egolzwil-Wauwil Kommunionfeier

in der Kapelle St. Wendelin
9.00 Nebikon Kommunionfeier

19.30 Nebikon Elternabend Versöhnungsweg
im Pfarreizentrum

19.30 Nebikon Maiandacht der Liturgiegruppe
in der Marienkapelle
Musikalische Begleitung durch fröhliche
Schwyzerörgeli-Musik

Mittwoch 6
8.00 Altishofen Schulgottesdienst für die

5. und 6. Klasse
13.00 Egolzwil-Wauwil Bibel-Treff im Pfarreiheim
13.30 Schötz Bibel-Träff im Pfarreiheim
16.30 Schötz Kommunionfeier

im Raum der Begegnung, Zentrum Biffig

Donnerstag 7
10.00 Nebikon Rosenkranz in der Marienkapelle
18.30 Altishofen Rosenkranz

Freitag 8
9.00 Nebikon Eucharistiefeier

Samstag 9
16.30 Egolzwil-Wauwil Fiire met de Chliine

im Pfarreiheim
17.00 Altishofen Kommunionfeier
18.00 Schötz Kommunionfeier
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Agenda
Bei uns ist immer etwas los! In Gottesdiensten und bei vielfältigen anderen

Anlässen könnenwir Gott und denMenschen begegnen.

Agenda –Gottesdienst Tag 11
XX.XX Uhr Ort Agenda-Gottesdienste
XX.XX Uhr Ort Agenda-Gottesdienste
XX.XX Uhr Ort Agenda-Gottesdienste

Sonntag 10
8.30 Ebersecken Kommunionfeier
9.45 Nebikon Velosegnung

Bei der Segnung der Velofahrer*innen bitten wir
um Schutz bei unserem täglichen Unterwegssein
mit unseren Velos. Für diesen Segen besammeln
wir uns beim Veloständer vor der Badi

10.00 Egolzwil-Wauwil Kommunionfeier zum Mutter-
tag, mitgestaltet vom Männerchor
Jzt.: Marina Fuchs

10.00 Nebikon Ökumenischer Familiengottesdienst
in der Badi
Musikalische Begleitung Akkordeonie Nebikon

11.00 Nebikon Jubla-Brunch in der Badi

Montag 11
10.00 Nebikon Rosenkranz in der Marienkapelle
19.30 Egolzwil-Wauwil Kommunionfeier

in der Kapelle St. Wendelin, anschliessend GV im
Panoramasaal Wauwil

Dienstag 12
9.00 Nebikon Kommunionfeier

19.30 Nebikon Kirchgemeindeversammlung
Altishofen-Nebikon im Pfarreisaal Nebikon

Mittwoch 13
16.30 Schötz Eucharistiefeier

im Raum der Begegnung, Zentrum Biffig
19.00 Schötz Frauengottesdienst

in der Kapelle St. Mauritius, mitgestaltet von der
Trachtengruppe Schötz
Gedächtnis für Anna Heller-Aecherli,
Margrit Steinmann-Steffen, Paula Imbach-
Hübscher

Auffahrt 14
7.00 Altishofen Start Umritt
8.45 Egolzwil-Wauwil Eucharistiefeier

in der Kapelle St. Wendelin
13.00 Schötz Grosser Segen bei der Mauritiuskapelle
18.30 Altishofen Rosenkranz

Samstag 16
17.00 Nebikon Eucharistiefeier
18.00 Egolwil-Wauwil Kommunionfeier

Jzt.: Niklaus Renggli-Thalmann

Sonntag 17
8.30 Ebersecken Kommunionfeier

10.00 Altishofen Eucharistiefeier
Jzt.: Jakob Bösiger

10.00 Schötz Kommunionfeier
1. Jzt.: Franz Hunkeler; Jzt.: Alice Muff;
Marlis und Rudolf Burkart-Furrer

Montag 18
10.00 Nebikon Rosenkranz in der Marienkapelle
19.30 Schötz Kirchgemeindeversammlung im Zentrum

Biffig

Dienstag 19
9.00 Egolzwil-Wauwil Eucharistiefeier

in der Kapelle St. Wendelin
9.00 Nebikon Kommunionfeier

Mittwoch 20
14.00 LuthernBad Maiandacht vom Zwäg Schötz
16.30 Schötz Eucharistiefeier

im Raum der Begegnung, Zentrum Biffig

Donnerstag 21
10.00 Nebikon Rosenkranz in der Marienkapelle
18.30 Altishofen Rosenkranz
19.00 Nebikon WEG-Gottesdienst 2. Klasse

Der Männerchor Egolzwil-Wauwil gestaltet den Gottes-
dienst am Muttertag mit.
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Samstag 23
17.00 Altishofen Eucharistiefeier

Jzt.: Louise und Robert Schumacher-Renggli

Pfingsten 24
10.00 Schötz Pastoralraumgottesdienst, mitgestaltet

von den drei Kirchenchören des Pastoralraumes,
anschliessend einfaches Mittagessen im Pfarrei-
heim

Pfingstmontag 25
9.00 Altishofen Eucharistiefeier

Jzt.: Elisabeth und Anton Waltisberg-Rölli;
Marie Steinmann-Steinmann; Marie und
Alois Häfliger-Steinmann, Antoinette Häfliger
und Angehörige

Dienstag 26
9.00 Egolzwil-Wauwil Kommunionfeier

Mittwoch 27
9.00 Schötz Eucharistiefeier

19.00 Egolzwil-Wauwil Besinnlich unterwegs,
Treffpunkt: Allmend Santenberg, bei der Villa

Donnerstag 28
9.00 Altishofen Kommunionfeier im Seniorenblock

10.00 Nebikon Rosenkranz in der Marienkapelle
18.30 Altishofen Rosenkranz
19.00 Nebikon WEG-Gottesdienst 1. Klasse

Freitag 29
9.00 Nebikon Eucharistiefeier

Samstag 30
17.00 Altishofen Kommunionfeier
18.00 Schötz Kommunionfeier

Sonntag 31
8.30 Ebersecken Kommunionfeier
9.00 Schötz VEG-Gottesdienst im Pfarreiheim

10.00 Egolzwil-Wauwil Kommunionfeier
mit Salzsegnung
1. Jzt.: Louis Kurmann-Batac

10.00 Nebikon Kommunionfeier mit Salzsegnung

Monatslied
Für den Monat Mai haben wir
folgendes Lied ausgewählt:
rise up+ 174 «Mutter Geist»

Am Umritt finden unterwegs kleine Segenshalte statt.
Wir freuen uns, wenn Sie eine Wegstrecke mit uns teilen.
Das Programm finden sie auf Seite 4.
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Kollekten
Altishofen-Ebersecken
Krebsliga Zentralschweiz 2061.95
Fastenaktion, Projekt Guatemala 4021.75
SOS Bahnhofhilfe 270.50
Jubilate – Chance Kirchengesang 91.40

Egolzwil-Wauwil
Hauszeit mit Herz 96.95
Weltgebetstag, Nigeria 288.55
Fastenaktion, Projekt Guatemala 2296.30
Chance Kirchengesang 138.15
Zuger Vogelschutz 198.30
Christen im Heiligen Land 698.25

Nebikon
Ruedi Lüthy Foundation 4236.15
Weltgebetstag 271.90
SOS Bahnhofhilfe Luzern 96.75
Fastenaktion, Projekt Guatemala 3618.25

Schötz-Ohmstal
Schweizer Berghilfe 77.20
Fastenaktion, Projekt Guatemala 657.75
Jubilate – Chance Kirchengesang 81.65
Hospital Mysore 411.05

Taufen
Altishofen
Emilia Fischer, Tochter von Evelyne Fischer und
Manuel Bühlmann

Luana Peter, Tochter von Lea Schumacher und
Philipp Peter

Verstorbener
Schötz-Ohmstal
17. März
Willy Schmid-Rütter, 1937
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Frauenverein
Wildkräuter-Schmaus

Dienstag, 19.Mai, 17.45

Herzliche Einladung zur wilden Kräutertafelrunde!
Gemeinsam kreieren wir aus verschiedenen Wild-
kräutern schmackhafte Gerichte – von Vorspeise
über Hauptgang bis Dessert. Die einzelnen Menüs
kochen wir nach Rezeptvorgaben in kleinen Grup-
pen. Im Preis von Fr. 80.– inbegriffen sind ein Rezept-
büchlein und ein 5-Gang-Menü.

Wir besammeln uns auf dem Kirchplatz und
fahren dann nach Schötz.
Gabi Müller nimmt bis am 10. Mai Anmeldungen
entgegen unter 079 831 41 81 oder
gabi.mueller@pastoralraum-mw.ch

Schötz-Ohmstal

Maiandacht im LuthernBad
Mittwoch, 20.Mai, 14.00

Maria ist die Hörende, die Empfangende, die für Gott
ganz Offene. Gleichzeitig ist sie die ihre Stimme Er-
hebende für Recht und Solidarität, die Kämpferin für
Freiheit und Gleichwürdigkeit.

Gemeinsam mit Zwäg Schötz laden wir Sie
auch dieses Jahr zur Maiandacht in die Wallfahrts -
kirche im Luthern Bad ein. Wir dürfen wieder zusam-
men mit Christoph Beeler, Seelsorger, und mit der
Pfarrei Nottwil feiern. Die Andacht wird mitgestaltet
vom Seniorenchörli Nottwil und von Hans Bach-
mann, Bläser. Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern.
Andreas Barna

Kirchenrat Schötz-Ohmstal
Einladung zur ordentlichen
Kirchgemeindeversammlung
mit Jahresrechnung 2025

Montag, 18.Mai, 19.30
ZentrumBiffig in Schötz

Sie sind herzlich zur KGV mit Jahresrech-
nung 2025 eingeladen. Die Botschaft mit
der Traktandenliste finden Sie auf unserer
Website oder Sie können den QR-Code
scannen. In Papierformat liegt sie in der
Kirche und im Pfarreiheim auf. Im An-
schluss sind alle Anwesenden zu einem
Apéro eingeladen. Wir freuen uns auf Sie.
Kirchenrat Schötz-Ohmstal

Einladung und
Botschaft

Liturgiegruppe Frauenverein Schötz
Maiandacht

Mittwoch, 13.Mai, 19.00
Kapelle Schötz

Gottesdienst gestaltet von Frauen: «Ich –
du – wir». Du bist herzlich eingeladen, mit
uns deinem Ich nachzuspüren, aufs Du
zuzugehen und das Wir in der Gemeinschaft
zu erleben. Die Trachtengruppe Schötz
wird den Gottesdienst musikalisch mitge -
stalten.

Gedächtnis halten wir für:
– Anna Heller-Aecherli
– Margrit Steinmann-Steffen
– Paula Imbach-Hübscher
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Rückblick aus denPfarreien
Bei uns ist immer etwas los! Hier finden Sie die Rückblicke

auf vergangeneAnlässe.Mit denQR-Codes können Sieweitere Fotos
auf unsererWebsite anschauen.

Pastoralraum
Erstkommunion

Weitere Bilder von
der Erstkommunion

Pfarrei Altishofen
Palmsonntag

Die Kinder der 5. und 6. Klassen präsentierten stolz
ihre selbst gemachten Palmen. Der Familiengottes-
dienst am Palmsonntag wurde durch die Jubla mit-
gestaltet und die Musikgesellschaft Altishofen sorgte
für die musikalische Unterhaltung. Anschliessend
genoss man den Ausklang bei einem Apéro.

Bild: Sabrina Berz

Pfarrei Altishofen
DerKirchenchorNebikon sang

zuOstern in der KircheAltishofen

Mit anregenden und einfühlsamen Worten von Auf-
erstehung, Glauben und Hoffnung in und nach
schweren Zeiten gestaltete die Seelsorgerin Edith
Pfister den Ostergottesdienst. Umrahmt wurden die

In allen Pfarreien in unserem Pastoralraum haben fast
hundert Kinder ihre Erstkommunion gefeiert.
Wir wünschen den Kindern und ihren Familien viel Freude
und viel Segen auf dem weiteren Lebensweg.
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Pfarrei Egolzwil-Wauwil
Eltern-Kind-Tag

Beim Eltern-Kind-Tag zur Vorbereitung der
Erstkommunion stand das Thema «Du bist
ein Ton in Gottes Melodie» im Mittelpunkt.
In den Ateliers gestalteten die Familien ein
Andenken sowie Teile der Kirchendekora-
tion, sie setzten sich kreativ mit dem
Thema auseinander und lernten die Bedeu-
tung des Brotes kennen.

Der Tag bot eine schöne Gelegen-
heit, Gemeinschaft zu erfahren und sich auf
die Erstkommunion einzustimmen.
Bild und Text:Melanie Ernst, Katechetin

zum Nachdenken animierenden Aussagen
von der «Missa Pro Patria», komponiert von
Johann Baptist Hilber und dargeboten vom
Kirchenchor Nebikon unter der langjährigen
Leitung des beinahe schon legendären
Chorleiters Sigi Kneubühler. An der Orgel
begleitet wurde der Chor von der wunderba-
ren Organistin Monika Huber.
Bild und Text: Geni Thomann

Weitere Bilder Rückblick
Pfarrei Altishofen

FrauenForumPlus
168. Generalversammlung:
«WoFrauen sich verbinden,

wächst Veränderung»

An der GV vom 13. März begrüssten wir herzlich 89
anwesende Mitgliederfrauen. Nach der musikalischen
Einstimmung von Nadja Forsiuk folgte das gemein-
same Essen – mit Dank an die Gastgeber der Sonne
Ebersecken –, danach begann die 168. Generalver-
sammlung.

Mit grossem Dank für den wertvollen Einsatz
zu Gunsten des Vereins verabschiedete Präsidentin
Erika Geisseler Theres Kaufmann. Als neues Vor-
standsmitglied wurde Monika Berisha mit Applaus
im Vorstand willkommen geheissen.

Eine Vielfalt an Aktivitäten steht für das Ver-
einsjahr 2026/27 an. Ideen für Anlässe können jeder-

zeit – auch kurzfristig – dem Vorstand gemeldet wer-
den. Spontan kann ein Anlass lanciert und beworben
oder eine Aktivität aufgrund zu geringer Anmeldun-
gen abgesagt werden.

Edith Pfister sprach das Motto an und brachte
an jeden Tisch einen Wollknäuel, der von einer Frau
zur anderen weitergegeben wurde. Sie verglich das
Resultat – eine lange Verbindung aller Frauen –
mit dem Verein: Das FrauenForumPlus schaffe wun-
derbare, bereichernde und unbezahlbare Verbin -
dungen.

Der Vorstand dankt allen Mitgliedern für die
Unterstützung und freut sich, während des Jahres
viele Frauen begrüssen zu dürfen.
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Pfarrei Egolzwil-Wauwil
Palmsonntag

Beim Familiengottesdienst am Palmsonn-
tag gestalteten die Kinder der 2. Klasse aus
Egolzwil und Wauwil die Feier mit viel
Freude aktiv mit.

Beim Einzug mit den Plamzweigen
und einem Interview mit einem Esel wurde
die Geschichte von Jesus lebendig und an-
schaulich. Mit kurzen Gedanken und Für -
bitten brachten sich die Kinder ein und
prägten die Feier.
Bild und Text:Melanie Ernst, Katechetin

Pfarrei Egolzwil-Wauwil
FamiliengottesdienstOstern

Im Ostergottesdienst haben wir die Ge-
schichte der kleinen Raupe gehört, die uns
die Auferstehung als neues Leben gezeigt
hat. Aus der Raupe wird ein Schmetter-
ling – ein Zeichen der Hoffnung, das die
Kinder sichtbar gemacht haben, indem sie
Schmetterlinge an die Osterbäume gehängt
haben. Die Kinder der 4. Klasse aus Wauwil
haben den Gottesdienst aktiv mitgestaltet.
Bild und Text:Melanie Ernst, Katechetin

Pfarrei Egolzwil-Wauwil
Toggenburger Passion

Am Palmsonntagnachmittag, 29. März,
führte der Kirchenchor Egolzwil-Wauwil
unter der Leitung von Thomas A. Friedrich
mit Gastsingenden die «Toggenburger Pas-
sion» von Peter Roth mit Reproduktion des
Bilderzyklus von Willy Fries auf. Die Kombi-
nation von Toggenburger Musik aus dem
Jahr 1983 und Toggenburger Bildkunst aus
dem Zweiten Weltkrieg schuf eine intensive

Weitere Bilder Rückblick
Pfarrei Egolzwil-Wauwil

Atmosphäre, welche die vielen Konzertbe-
suchenden durch die Stationen der Pas-
sionsgeschichte bis zum Tod am Kreuz
führte. Für Konzertbesuchende und Mitwir-
kende war diese Einstimmung in die Oster-
zeit ein eindrückliches Erlebnis. Passions -
geschichte, Musik und Bilder haben im
heutigen Weltgeschehen an Aktualität
kaum verloren.
Bild und Text:Marcel Hug
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Pfarrei Nebikon
Wache amOsterfeuer

Das Feuer wurde während den beiden Tagen von
Kindern, Jugendlichen, Erwachsenen sowie von
Gruppen und Vereinen bewacht. Ein herzliches Dan-
keschön an alle, die während dieser Zeit im Einsatz
waren.

Pfarrei Nebikon
Festgottesdienste anOstern

Die Osternachtfeier, welche wir mit der Pfarrei
Altishofen zusammen feierten, war sehr eindrück-
lich. Am Ostersonntag feierten wir einen farben -
frohen Familiengottesdienst. Ein grosses Dankeschön
an alle Kinder, die den Gottesdienst mitgestaltet
haben.

Pfarrei Nebikon
Palmsonntag

Am Palmsonntag zogen 10 Familien mit ihren Palm-
bäumen in die Kirche ein. Der Familiengottesdienst
wurde vom Buure-Chörli Lozärnerland mitgestaltet.
Alle Mitfeiernden konnten mit einem von den Jubla-
Leiter*innen gebundenen gesegneten Palmbürdeli
nach Hause gehen.

Pfarrei Nebikon
HoherDonnerstag

Im Familiengottesdienst erinnerten wir uns gemein-
sam mit den Erstkommunionkindern an das letzte
Abendmahl, das Jesus mit seinen Nächsten gefeiert
hat. Am Schluss des Gottesdienstes wurde das Oster-
feuer entzündet.

Weitere Bilder
Rückblick Pfarrei Nebikon
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�Æ�J*£

Für unsere Sünden gestorben?

d*«À«� «¸ÿ£�� rO�J¸� BÆ£�

Àr«*£*� ®Ær#*r�� ®|�

gÿÀ¸*¸� #O*� f*£r�|¸-

«�Jÿý¸�Ü|r�£*¸*£�¼£Àp-

p*£	��O«������ÿÀ««*£-

|£#*r¸gO�J*£� ££|B*«+�

«|£� BÆ£� t*À*«� ¼*«¸ÿ-

p*r¸� ÿr�#*£� ÃrOÜ*£«O¸�¸� G£ÿí��rO¸� «*O+�

r*p��À�J�1d*«À«�|Jr*�� B*£2�ÝOgg�*£�íÀ�

*Or*p��*B£*O*r#*r�GgÿÀ�*r��*O¸£ÿC*r��

1G|¸¸��£ÿÀ�J¸�d*Or*�� B*£	�®Ær#*r���d*�

«Or#�*Or*�*dgÿ¸ÿr¸*�F*Jgg*O«¸ÀrC�p*r«�J+

gO�J*£�££|a*d¸O|r*r2	�O«¸�¼£Àpp*£�Æ�*£-

í*ÀC¸�

'ÿ««� J£O«¸À«�1BÆ£�Àr«*£*�®Ær#*r�

C*«¸|£�*r2�O«¸	�«¸*J¸�ÿgg*£#OrC«�¸ÿ¸«��J+�

gO�J�Op�t*À*r�¼*«¸ÿp*r¸� ��f|£���	�!��hÿÀ¸�

¼£Àpp*£�O«¸�#O*��À««ÿC*�ÿ�*£��g¸*£��'O*�

ß|£«¸*ggÀrC	� #ÿ««�pO¸� d*«À� f£*Àí*«¸|#��

#O*�®Ær#*r�#*£�r*r«�J*r�C*¸OgC¸�ÝÀ£-

#*r	�C*J*�ÿÀB��O«�J|B��r«*gp�Ü|r� ÿr+�

¸*£�À£ã� ����(����!�íÀ£Æ�d�Àr#�«*O�Ü|r��

C*£pÿrO«�J*r�¦*�J¸«Ü|£«¸*ggÀrC*r��*-

*OrõgÀ««¸�

d*«À«�« £*�J*�ÜO*gp*J£�Ü|r�*Or*p�

�*#OrCÀrC«g|«�CÆ¸OC*r�G|¸¸��Ãp�BÆ£�#O*-

«*r�ð*ÀCrO«�ÿ�íÀg*C*r	�Jÿ�*�*£�#*r�r�£-

¸ã£*£¸|#� �*ÝÀ««¸� Or� fÿÀB� C*r|pp*r��

�Jr*�#O*«*r�®�J£O¸¸�Ý�£*r�«*Or*�£*£«|r�

Àr#��|¸«�Jÿý¸�Ý|Jg�« À£g|«�ÿr�#*£�tÿ�J-

Ý*g¸�Ü|£Æ�*£C*CÿrC*r��'O*��|¸«�Jÿý¸�#O*-

«*«�gO*�*r#*r�G|¸¸*«��*#*À¸*	�#ÿ««�ÿÀ�J�

#O*� r*r«�J*r� OJ£� h*�*r�pO¸� a*«ÀÿrO-

«�J*p�G|¸¸Ü*£¸£ÿÀ*r�C*«¸ÿg¸*r�#Æ£B*r��

/Or�G|¸¸	�#*£�rO�J¸�ÿrdgÿC*	�«|r#*£r�*£-

pÀ¸OC*	�«O�J�«*g�«¸�Àr#�ÿr#*£*r�Ü*£¸£ÿÀ-

*r«Ü|gg�íÀ�Ü*£C*�*r�

®ãgÜOÿ�®¸ÿp

£*¸*£�¼£Àpp*£��d*«À«�|Jr*�� B*£��GgÿÀ�*	� 
#*£��*B£*O¸��N*£#*£�����	�����®*O¸*r

fO£�JC*p*Or#*r

Zwei weitere Fusionen

'O*�fO£�JC*p*Or#*�¦*À««�ÆJg�«�JgO*««¸�«O�J�r��J«¸*«�

dÿJ£�#*£�fO£�JC*p*Or#*�hÀí*£r�ÿr	�Àr#�#O*�fO£�JC*-

p*Or#*r��À�J£ÿOr	�/�Od|r�Àr#�¦||¸�BÀ«O|rO*£*r�ÿÀB�

#*r�Cg*O�J*r�ð*O¸ Àrd¸�íÀ£�fO£�JC*p*Or#*�¦|r¸ÿg���

Sr�ÿgg*r�BÆrB�fO£�JC*p*Or#*r�Jÿ�*r�#O*�®¸Opp*r#*r�

ÿp�����r�£í� ÿr�#*£�Ã£r*�pO¸� dÿ+�r¸*Og*r�Ü|r�Æ�*£��

���££|í*r¸�#*r�ðÀ«ÿpp*r«�JgÆ««*r�íÀC*«¸Opp¸��Sp�

N*£�«¸�Ý*£#*r�#O*�r*À*r�¦�¸*�C*Ý�Jg¸�

Sp�fÿr¸|r� hÀí*£r�«Ord¸�#O*��ríÿJg�fO£�JC*-

p*Or#*r�Op�r��J«¸*r�dÿJ£�#ÿpO¸�Ü|r�J*À¸*����ÿÀB����

£ÿ«¸|£ÿg£ÿÀpg*O¸ÀrC

Unternährer wechselt ins Michelsamt

'ÿrO*g�Ãr¸*£r�J£*£�ÝO£#� *£�����ÀCÀ«¸�h*O¸*£�#*«�£ÿ«-

¸|£ÿg£ÿÀp«�rO�J*g«ÿp¸�Àr#�#ÿpO¸�tÿ�JB|gC*£�Ü|r�

¼J*£*«�fÆrC	�#O*�Or�#O*��O«¸Àp«£*CO|rÿgg*O¸ÀrC�Ý*�J-

«*g¸��Ãr¸*£r�J£*£� ��!�O«¸�*£«¸�«*O¸�®* ¸*p�*£������h*O-

¸*£�#*«�£ÿ«¸|£ÿg£ÿÀp«�£BÿóBr*£r¸ÿg+¦|¸¸ÿg+àOCC*£¸ÿg�

Àr#�Ýÿ£�íÀÜ|£�«O*�*r�dÿJ£*�Op�NO¸ídO£�J*£¸ÿg�¸�¸OC�

�#Ü*r¸«ÿd¸O|r�®À£«**

100O000 Franken für Spital Bethlehem

'O*��#Ü*r¸«ÿd¸O|r�1/Or�N*£í�BÆ£�#O*�fOr#*£�Ü|r��*¸J-

g*J*p2������«�JgO*««¸�pO¸�*Or*p�r*À*r�¦*d|£#*£C*�-

rO«� ÿ���'O*�ß*£ÿr¸Ý|£¸gO�J*r�d|rr¸*r� ÿp�����r�£í�

*Or*r�«ãp�|gO«�J*r�®�J*�d�Or�#*£�N�J*�Ü|r����O����

F£ÿrd*r�#*£�fOr#*£JOgB*��*¸Jg*J*p�Or�hÀí*£r�Æ�*££*O-

�J*r	�#*p�¼£�C*£Ü*£*Or�#*«� ÿ£O¸ÿ«��ÿ�ã�N|« O¸ÿg	�

1rO�J¸�íÀg*¸í¸�ÿÀ�J�#ÿrd�#*£�C£|««ÿ£¸OC*r�Ãr¸*£«¸Æ¸-

íÀrC�ÿÀ«�#*£�¦*CO|r�®À£«**2	�J*O««¸�*«�Or�*Or*£�r*#O*r-

pO¸¸*OgÀrC��'O*��#Ü*r¸«ÿd¸O|r�®À£«**	�C*¸£ÿC*r�Ü|r�

*Or*£�G£À  *�F£*OÝOggOC*£	��*«¸*J¸�«*O¸��ÿg#����dÿJ£*r��

�£OCO¸¸*�f��J��
Ü|r�#*£��#Ü*r¸«-

ÿd¸O|r� gOrd«!�
Æ�*£CO�¸�#*r�

®�J*�d�ÿr�N*g*r�
f*gg*£�Ü|r�#*£�

G*«�J�ý¸««¸*gg*�
#*£�fOr#*£JOgB*�
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Au
sd

er
Ki

rc
he

18



®ãr|#*

Rechnung mit grossem Überschuss

'O*�®ãr|#*	�#ÿ«�£ÿ£gÿp*r¸�#*£�hÿr#*«dO£�J*	�d|pp¸�

ÿp����rÿO�íÀ�«*Or*£�F£ÆJaÿJ£««*««O|r�íÀ«ÿpp*r��'O*�

�*£ÿ¸ÀrC*r�Op�fÿr¸|r«£ÿ¸««ÿÿg�«Or#��óB*r¸gO�J�

NÿÀ ¸C*«�J�ý¸�O«¸�#O*�¦*�JrÀrC������#*£�hÿr-

#*«dO£�J*	�#O*�pO¸�*Or*p�É�*£«�JÀ««�Ü|r��	��rOggO|r*r�

F£ÿrd*r�ÿ�«�JgO*«« �̧�'*£�®ãr|#ÿg£ÿ¸��*ÿr¸£ÿC 	̧��	��rOg-

gO|r*r�F£ÿrd*r�#ÿÜ|r�BÆ£�h*O«¸ÀrC*r�ÿr�fO£�JC*p*Or-

#*r�íÀ£Æ�díÀ«¸*gg*r	�*¸Ýÿ�BÆ£�íÀ«�¸ígO�J*��ÿÀ�*O¸£�C*�

|#*£�BÆ£��À«Cg*O�J«+�Àr#�Ãr¸*£«¸Æ¸íÀrC«g*O«¸ÀrC*r��

à*O¸*£*� ���O���� F£ÿrd*r� «Or#� ÿg«� ß|£ÿrÿríO*£ÀrC�

*Or*«�££|a*d¸«�Op��*£*O�J�G£*ríÜ*£g*¸íÀrC�Àr#�rÿ�J¸-

pO««�£ÿÀ�J�Ü|£C*«*J*r��

rO	�����	�ÿ������	�fÿr¸|r«£ÿ¸««ÿÿg�hÀí*£r

�g¸O«J|B*r��*«�J

®*C*r�BÆ£�#O*�¼�óB«

¼�óB«*CrÀrC*r�«Or#�BÆ£�#O*�F£*Àr#�Orr*r�#*£�

p|¸|£O«O*£¸*r�F|£¸�*Ý*CÀrC�ÿÀB�íÝ*O�¦�-

#*£r�FOâ Àrd¸*�íÀ£�®ÿO«|r*£�óBrÀrC��Sp�fÿr-

¸|r�hÀí*£r�CO�¸�*«�a*Ý*Og«�íÝ*O�«|g�J*�F*O*£r	�

Or��g¸O«J|B*r�Àr#��*«�J�

�gg*�¼�óóBÿJ£*r#*r�«Or#�#ÿíÀ�*OrC*-

gÿ#*r	�ÿ�*£�ÿÀ�J�ÿgg*�r*r«�J*r	�#O*�#O*«*��

Or«�G*�*¸�r*Jp*r�Àr#�BÆ£�Ü*£«¸|£�*r*�FÿJ-

£*£�Orr*r�*Or*�f*£í*�ÿríÆr#*r�p��J¸*r��

¼�óB«*CrÀrC��g¸O«J|B*r�ÿp�����	�Or��*«�J�ÿp������	� 
a*Ý*Og«��������*O�#*£�fO£�J*

'ÿ«�fO£�J*r ÿ£gÿp*r¸	�#O*�®ãr|#*	�¸ÿC¸�Op�fÿr¸|r«£ÿ¸«-

«ÿÿg�Or�hÀí*£r�� �Og#��¦|�*£¸|� |r�Oÿ¸|£O

ß*££*Cr*¸��ÿr�#*£�¼�óB«*CrÀrC�Ü|p�Ü*£CÿrC*r*r�
dÿJ£�Or��g¸O«J|B*r�� �Og#���r#£*ÿ�ß|C*g

®|rr*rJÆC*g�®�JÆ õJ*Op

�óB*r*�fg|«¸*£ B|£¸*
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